
Knockin on Heavens Door, Begleitung mit Gitarre mit offenen Griffen 
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Die Zeichen an der Wand

Gitarre

E-Bass

Wir schreiben auf die Wände die Namen von denen, die wir lieben,
die Botschaften für die Tage, die kommen.
Wir schreiben auf die Wände mit dem Blut aus unseren Adern.
Wir zeichnen alles, was wir sagen möchten.

Überall um uns herum
sind Zeichen von Hoffnung in den Blicken.
Wir geben ihnen ihr Geschriebenes, denn während der Nacht
wird alles ausgelöscht, selbst ihre Spuren.

Wir schreiben auf die Wände die Namen von denen, die wir lieben,
die Botschaften für die Tage, die kommen.
Wir schreiben auf die Wände mit dem Blut aus unseren Adern.
Wir zeichnen alles, was wir sagen möchten.
Wir schreiben auf die Wände die Kraft unserer Träume,
unsere Hoffnung in der Form von Graffiti.
Wir schreiben auf die Wände, damit die Liebe sich erhebt,
eines schönen Tages, wenn die Welt schläft.

Worte eingraviert, um sie nicht zu vergessen, 
um alles zu verändern 
mischen wir uns morgen in einem Refrain. 
Unsere Gesichter: Mischlinge.

1.

2.

Ref 1: Ref 2:

Dt. Text: Marc Drieghe, Marion Schäfer, Friedrich Neumann
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: :

Refrain

Ablauf: Refrain (1x, nur Voc+Piano) – Strophe 1 – Refrain (2x) – Strophe 2 – Refrain (2x) – Refrain (1x, nur Voc+Piano) – Refrain (2x)
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: :

Refrain

Ablauf: Refrain (1x, nur Voc+Piano) – Strophe 1 – Refrain (2x) – Strophe 2 – Refrain (2x) – Refrain (1x, nur Voc+Piano) – Refrain (2x)

Strophe
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